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2 Bücher
für die
Schweizerjugend

Eine Geschichte für die Jugend.
Herausgegeben von Eduard Fischer, mit
acht ein- und zwei mehrfarbigen
Bildern von Ernst Stückelberg, dem Maler
der Tellskapelle.

Preis Fr. 4.50.

Jeremias G o 11 h e 1 f, der feinsinnige
Schweizerdichter, erzählt in schlichter,
packender Weise all die Geschehen, die

uns aus der Teilsage bekannt und
vertraut sind. Da ziehen sie alle noch einmal

vorüber, die Gestalten und Helden
jener Zeit, die von gewaltigem
Bekennermut und kraftvollem Schweizertum
zeugen.

(facJUwisUc
Ueidec
Eine Erzählung für die Schweizer
Jugend von Eduard Fischer. Mit 22 zum
Teil ganzseitigen Illustrationen von A.

Jäger, Twann. 220 Seiten. Preis Leinen
Fr. 4.50.

Dieses neue Buch des bekannten und
beliebten Jugendschriftstellers erzählt
warmherzig und spannend zugleich das

Schicksal eines elternlosen Geschwisterpaares

in seiner Schul- und Lehrzeit.

In allen Buchhandlungen zu haben.

Verlag Otto Walter AG • Ölten

Ein thurgauischer Heimatroman

von der Wasserburg Hagenwil

von Maria Dutli-Rutishauser.

Leinen Fr. 5.—.

Dieser Heimatroman der bekannten
Schweizer Schriftstellerin kennzeichnet
sich durch seine kernige Frische und
weist eine Sprache auf, die sich oft zu
wahrhaft poetischer Schönheit erhebt.
Menschen mit Seelengrösse, solche mit
viel Schwachheit und Sünde, Naturen
mit duldendem Charakter, Herrschertypen

und bunt gemaltes Volk treten
auf, die das Werk zu einer meisterhaften,

dramatischen Formung gestalten.
Gewaltig ist die Hauptperson des

Romanes, die Ahnfrau Katharina von
Hagenwil, dargestellt. Vor dem düsteren
Hintergrunde einer unheimlichen Bluttat

baut sich das lebendig geschilderte
Geschehnis auf, das mit ernstem Ethos
das ewige Problem von Schuld und
Sühne mit erstaunlichem Können
behandelt. „Das Haus der Ahnen" darf als
ein christlicher Roman von ganz besonderem

Werte bezeichnet werden, da die
Verfasserin mit dem Schlüssel
verstehender und verzeihender Liebe in die
Herzen der handelnden Menschen
eindringt und durch Ewigkeitsfäden die
sinkenden zu retten und emporzuziehen
sucht. Die frauliche Gemütsweiche und
das tiefe Seelenverständnis der Verfasserin

haben diesen Roman mit ihren
abgerundeten Charaktertypen zu einem
Heimatroman geschaffen, der weit über
das heimatliche Milieu der Verfasserin
hinaus allgemeinem und regem Interesse
begegnen wird.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung
oder durch den

Verlag Otto Walter A.G., Ölten
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Gebr., Zürich, Jupiterstr. 1

Kantonalbank
Grundkapital und Reserven:
Fr. 107,700,000.-

STAATSGARANTIE

Hauptsitj: Zürich, Bahnhofstr. 9
Filialen und Agenturen in
allen Kantonsteilen

Wir empfehlen uns zur

Ausführung sämtlicher
bankgeschäftlichen
Transaktionen

zu günstigen Bedingungen

DIE DIREKTION

Feuerschutj ist Heimatschutj

MINIMAXFEUERLÖSCHER
sind ohne bauliche Änderungen leicht zu
installieren, von jedermann in einer Sekunde
bedienbar, stets bereit, unabhängig von
Wassermangel im Sommer oder Frost im Winter,
jahrzehntelang unverändert haltbar. In
verschiedenen Kantonen staatlich subventioniert.

T Minimax A. G.
Zürich
(Gegründet 1902)
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Sebr., 2üric!k, ^upiterstr. l
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